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Rieche ich schon Veilchen Duft?
der mich süß umwittert
in der milden, sanften Luft
hoffnungsvoll durchzittert?

Denn zu Ostern duftet es so auch
in den Gärten Blumen pflückt zum Osterbrauch
und im Traum und Leben werden wach
längst vergessene Kindertage!

Höre ich nicht schon Lerchenton
durch die noch nackten Flure
Frühlings Vögel zwitschern schon
aus den neuen Nestern.

Ach wie ist mir wohlgemut 
so vertraut sind die Melodien
Frühlingsweh und Frühlingsduft
durch die Seele ziehen!

Frisch erblüht der Mandelbaum
rosig Blüten aufgegangen,
bald schon grün ist Strauch und Baum 
stolz bald Blüten prangen!

Märchen gleich in duftender Pracht
blüht die Welt in der Sonne,
so besiegt des Winters Nacht
selbst mein, müdes Herz erwacht.

Golden Jugend- Kindheit – Glück
nimmer kehrst du wieder,
Nimmer rufen dich zurück
weder Dichter weder Lieder.

Längst schon bleich mein braunes Haar
und manch Tag schon trübe
und in jedem neuen Jahr 
blüht der Duften Flieder.


